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Dresden, Stadt

Sebastian-Bach-Straße 22

Blasewitz * 107e

Wohnhaus mit Einfriedung in offener Bebauung, von 1883-1884 wohnte hier Karl May; 
personengeschichtlich bedeutend, als Teil von Blasewitz auch stadtentwicklungsgeschichtlich bedeutend

Kurzcharakteristik

Der im klassischen Landhausstil des dritten Viertels des 19.Jahrhunderts errichtete schlichte, 
zweigeschossige Bau Sebastian-Bach-Straße 22 in Dresden, OT Blasewitz war von 1883-1884 Wohnsitz 
des berühmten Schriftstellers Karl May. Er wird von einem dreigeschossigen, übergiebelten Mittelrisalit 
dominiert. Die Straßenfassade zeichnet sich durch eine ausgewogenene, axial gegliederte Fassade aus. 
Bemerkenswert ist auch der originale feingliedrige Jugendstilzaun, welcher das Anwesen nach der Straße 
abschirmt.
Die Denkmaleigenschaft des Anwesens ergibt sich vor allem aus der personengeschichtlichen Bedeutung 
als Wohnhaus von Karl May. Zudem besitzt der schlichte, im bedeutsamen Stadtteil Blasewitz gelegene 
Bau mit diesem auch einen stadtentwicklungsgeschichtlichen Wert.
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Wosch, Michaela

Wohnhaus in offener Bebauung, von 1883-1884 wohnte hier
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